
Vorwort

Als Tierheilpraktikerin behandle ich in meiner Praxis �berwiegend chronisch kranke

Tiere. Bei vielen dieser Patienten k�nnen mit niedrig potenzierten Mitteln keine Be-

handlungserfolge mehr erzielt werden. Die konstitutionelle Therapie mit Hochpoten-

zen ist hier die einzige M�glichkeit, so tief in den Organismus einzugreifen, dass die

Selbstheilungskr�fte von K�rper und Geist noch angeregt werden k�nnen. Aber wie

das richtige Konstitutionsmittel f�r jeden Einzelfall finden?

Als Anf�ngerin verschlang ich geradezu die B�cher von Catherine Coulter „Portraits

hom�opathischer Arzneimittel“ Band I–III. Verbl�fft und teilweise sehr belustigt er-

kannte ich in den einzelnen Beschreibungen nahe Verwandte (und auch mich) wieder.

�ber Hunde gab es solcherlei Lekt�re bisher leider nicht, h�chstens in einigen B�chern

wurde kurz am Ende in ein oder zwei S�tzen auf diese Art von Typbeschreibung einge-

gangen. Das fand ich sehr schade. Deshalb machte ich mir selbst immer wieder Noti-

zen und so entstand �ber die Jahre dieses Buch.

Es hat mir unglaublich Spaß gemacht, diese Konstitutionstypen auszuarbeiten, und

ich hoffe, Sie haben ebenso große Freude daran, die Ausf�hrungen zu lesen und die

Illustrationen zu betrachten. Vielleicht erkennt ja der eine oder andere seinen Hund

wieder.

Nat�rlich ersetzt dieses Buch nicht eine genaue Fallaufnahme, Untersuchung und Re-

pertorisation durch einen Therapeuten. Nicht jeder Hund muss alle k�rperlichen und

geistigen Symptome seines Mittels aufweisen. Beispielsweise gibt es durchaus auch

Phosphorus-Hunde, die problemlos alleine bleiben k�nnen – ihnen wurde es eben

fr�hzeitig geduldig beigebracht. Es gef�llt ihnen sicherlich immer noch nicht, aber es

wird notgedrungen akzeptiert. Auch sind nicht alle Pulsatilla-Hunde �bergewichtig –

aber sie neigen evtl. dazu. Dieser Punkt geht eher zu Lasten der Halter.

Besonders bedanken m�chte ich mich bei Frau Julia Drinnenberg, die die Zeichnungen

f�r dieses Buch angefertigt und geduldig immer wieder �nderungen vorgenommen

hat, bis jede Karikatur genau gepasst hat. Auch wenn ich die Bilder vor meinem geisti-

gen Auge gesehen habe – mehr als ein Strichm�nnchen bringe ich leider nicht zuwege.

Mein Dank gilt auch Frau Dr. med. vet. Ines George vom Sonntag Verlag, mit deren An-

regungen und Unterst�tzung aus dem (etwas) chaotischen Urmanuskript dieses Buch

entstanden ist.
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